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Sängerverein mit Dirigentin Julia Apel Foto: Roland Hauck

SÄNGERVEREIN VERSBACH
32. Adventskonzert
Am dritte Adventssonntag begeisterten der Sängerverein Versbach, eine Querflöten-
gruppe und Blechbläser von der Sing- und Musikschule sowie ein Flötenduo der Hoch-
schule für Musik die rund 200 Besucherinnen und Besucher in der Pfarrkirche St. Jakobus 
in Versbach.                                                                                       ...  mehr dazu auf Seite 12

info@ohrpheus-lite.de // www.ohrpheus-lite.de

Karmelitenstraße 40 
97070 Würzburg
Tel. 0931/666 77 475

Weniger Lärm. Klare Sprache. Unbeschwert 
hören. Das weltweit erste Hörsystem mit 
eigenem KI-Chip.

Mit KI

TOP AKTIONS-HÖRGERÄT
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Ver sbacher  S t r.  108 
97078  Würzburg

Te le fon :  0931  -  243  21
E-Mai l :  i n fo@zahnarz tprax i s - luedemann .de
Web :  www.zahnarz tprax i s - luedemann .de

In unserer Praxis bieten wir moderne Zahnheil-
kunde für Erwachsene und Kinder. Unser Ziel ist es 
Zähne lange gesund und schön zu erhalten.

Ich freue mich Sie mit meinem Team 
in Versbach begrüßen zu dürfen.

Herzlichst,
Dr. Alexandra Lüdemann

DENKORT DEPORTATION
öffentliche Führung Februar

Am Sonntag, den 23. Februar findet um 14 Uhr 
eine öffentliche Führung am „DenkOrt Deporta-
tionen 1941-1944 am Hauptbahnhof“ statt. Hin-

weise zum geschichtlichen Kontext, zur Entstehung des DenkOrtes 
und zu einzelnen Gepäckstücken nach der dritten Erweiterung 
werden gegeben. Treffpunkt: Am DenkOrt vor dem Hauptbahnhof, 
gegenüber der Straßenbahnhaltestelle.

Michael Stolz, Pressesprecher

STÄDTISCHE WIRTSCHAFTSSCHULE
Tag der offenen Schultüren

Samstag, 15. März
von 10 bis 13 Uhr

Übertritt nach der Grundschule 
in die 5. Jahrgangsstufe

oder 
vom Gymnasium, der Real- oder Mittelschule 

in die 6., 7. oder 10. Jahrgangsstufe

Abschluss: Mittlere Reife
Der direkte Weg in die berufliche Ausbildung oder an die FOS. 

Pestalozzistraße 2, 97080 Würzburg (Grombühl)
Tel. 0931 20047-11, Fax 0931 20047-31

https://wirtschaftsschule.dv-schulen.de

2  | M |  F |  K |  NORD-OST

DenkOrt Deportation am Hauptbahnhof in Würzburg. Von hier wurde ein großer Teil der aus 
Unterfranken deportierten Jüdinnen und Juden abtransportiert.
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JESSICA HECHT
BUNDESTAGSKANDIDATIN FÜR
WÜRZBURG STADT & LAND. Mit euch.

Für euch.
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RSG RADSPORTGEMEINSCHAFT WÜRZBURG
Spende für Therapiebegleithunde
Es ist schon Tradition bei der Radsportgemeinschaft Würzburg 
(RSG), jedes Jahr einen Betrag an eine gemeinnützige Organisation 
zu spenden. In diesem Jahr ist die Wahl auf die Malteser Thera-
piebegleithundeteams gefallen, die seit fünf Jahren Menschen in 
Senioreneinrichtungen, Hospizen oder Kinderheimen aber auch 
zuhause mit ihren Besuchen eine Freude machen. 2.000 Euro über-
gaben Klaus Kanski (1. Vorstand), Kai Adelmann (3. Vorstand) 
und Rainer Metz (Schatzmeister) an die Malteser. 
„Wir freuen uns unheimlich über diese großzügige Spende“, so die 
beiden stellvertretenden ehrenamtlichen Stadtbeauftragten 
Michael Kiesel und Anna van Evert, denn dieser für die besuch-
ten Menschen so wertvolle Dienst ist für die Malteser sehr kosten-
intensiv: „Sowohl die Zwei- als auch die Vierbeiner durchlaufen 
eine ausführliche Schulung in Kommunikation, Kontaktaufnah-
me, Verhalten, bevor sie loslegen dürfen“, erklärte Anette Wolf, 
die die inzwischen über 50 Mensch-Hunde-Teams im Malteser 
Stadtverband Würzburg ehrenamtlich koordiniert und leitet. Ins-
besondere die Hunde werden sorgfältig geprüft, ob sie von ihrem 
Wesen geeignet sind, diesen sehr sensiblen und anspruchsvollen 
Dienst zu übernehmen. Dabei arbeiten die Malteser zum Beispiel 
mit Tierärzten und Hundeschulen zusammen. „So wie wir unsere 
menschlichen Ehrenamtlichen nur gut vorbereitet und adäquat 
ausgestattet in ihren jeweiligen Dienst schicken, so halten wir das 
auch mit unseren tierischen Helfern“, betonten die Malteser bei der 
Scheckübergabe: „Das alles kostet uns Malteser viel Geld, aber das 
ist es uns wert: Nur wer gut ausgebildet ist, kann auch gut helfen. 
Deshalb sind wir für Ihre Spende wirklich sehr dankbar.“ 
Die Vorstandsmitglieder der RSG waren beeindruckt von dem gro-
ßen Engagement der Therapiebegleithundeteams: „Da ist unser 
Geld gut angelegt“, waren sie sich einig.

Christina Gold, Pressesprecherin

Große Freude bei der symbolischen Scheckübergabe von 2000 Euro durch die
Radsportgemeinschaft Würzburg (v.l.n.r.): Katja Leches, Michaela Wingenfeld (beide
Malteser), Rainer Metz, Kai Adelmann und Klaus Kanski (alle RSG), Anette Wolf, Anna van
Evert, Michael Kiesel (alle Malteser)                                                 Foto: Christina Gold / Malteser
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STADT WÜRZBURG
Toilette für alle
Wenn es einmal schnell gehen muss, ist ein erreichbarer stiller Ort, 
der speziell auf die Bedürfnisse für Menschen mit schweren und 
mehrfachen Behinderungen zugeschnitten ist, wichtig.
In der Augustinerstraße, Ecke Gotengasse hat die Stadt Würz-
burg nun eine sogenannte „Toilette für alle“ eröffnet. Diese inklu-
sive WC-Anlage setzt neue Maßstäbe, indem sie auf die speziellen 
Bedürfnisse von Menschen mit schweren und mehrfachen Be-
hinderungen zugeschnitten und auch nur von diesen mit einem 
Euro-WC-Schlüssel nutzbar ist. Die „Toilette für alle“, die das 
renommierte Qualitätssiegel der Stiftung Leben pur trägt, erfüllt 
höchste Standards für barrierefreie Einrichtungen, bietet großzü-
gige Raumverhältnisse und eine moderne Ausstattung. Die Toilet-
tenanlage ist täglich rund um die Uhr zugänglich.
Diese „Toilette für alle“ ergänzt eine bereits bestehende Anlage 
an der Don-Bosco-Schule. Sowohl die zentrale Lage als auch 
die uneingeschränkten Öffnungszeiten erleichtern Menschen mit 
schweren und mehrfachen Behinderungen und ihren Angehörigen 
einen selbstbestimmten Aufenthalt in Würzburg und steigern die 
Lebensqualität, da mehr gesellschaftliche Teilhabe ermöglicht wird. 

Menschen mit Behinderung, die auf Pflege angewiesen sind, sind 
keine kleine Gruppe. Und doch kann ein Großteil dieses Perso-
nenkreises nicht einmal einen Toilettengang auf einer öffentlichen 
Toilette absolvieren, weil die Behindertentoilette nicht die erfor-
derlichen Hilfsmittel (wie Liege oder Lifter) bietet. Betroffene sind 
deshalb darauf angewiesen, nicht nur ihren sowieso schon auf-
wändigen Alltag, sondern sogar die Toilettengänge minutiös zu 
planen oder – bei Ausflügen in die Innenstadt, in den Biergarten 
oder ins Theater – komplett darauf zu verzichten.
Vielen Dank an die Stadtverwaltung, insbesondere die Fachab-
teilung Inklusion, sowie an den Stadtrat sagt Julian Wendel, 
kommunaler Behindertenbeauftragter der Stadt Würzburg. 
Wir freuen uns, im Rahmen des kommunalen Aktionsplans Inklu-
sion wieder einen Schritt in Richtung der Umsetzung der UN Behin-
dertenrechtskonvention machen zu können“ berichtet Anke Geiter 
aus dem Fachbereich Integration, Inklusion und Senioren.

Christian Weiß, Pressestelle Stadt Würzburg

Bild (V.l.n.r.): Felix Eisner, Fachbereich Hochbau, Baureferent Benjamin Schneider, Stadträtin Chris-
tiane Kerner, Stadträtin Silke Trost, Josefine Hille, Stiftung Leben Pur, Julian Wendel, Stella Münch, 
Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung, Anke Geiter, Inklusionsbeauftragte Stadt Würz-
burg, Michael Altrock, Fachbereich Hochbau.                                                 Foto: Christian Weiß



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

4  | M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E

GOTTESDIENSTE UND MITTEILUNGEN

So. 2.2.	 11 Uhr Gottesdienst mit 
	 Prädikantin Hamann 
So. 9.2.	 9.30 Uhr Gottesdienst, mit 
	 Pfr. Meyer/ Christa Pangerl
So. 16.2.	 9.30 Uhr Festgottesdienst 
zum 25-Pristerjubiläum Pfr. Fritsch
So. 23.2.	 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfr. Meyer
So. 2.3.	 9.30 Uhr Gottesdienst zur
	 Verabschiedung von Fr. Hohn

VERANSTALTUNGEN:

Mi. 12.2.	  18 Uhr Ökumenische Vesper-	
	 liturgie des Freundeskreises. 
	 Anschließend Vortrag 		
	 Dr. M. Bauer: „Vielfalt als 		
	 Grundverfasstheit der Kirche“
Mo. 17.2.		 19.30.Uhr Ökumenische 
	 Bibelgespräche im 
	 Gemeinderaum, ÖZ
Do. 20.2. 20 Uhr ÖZ-Foto-Club im 
	 Gemeinderaum, ÖZ
Mi. 26.2.	 14.30 Uhr Senioren Spiele	
	 nachmittag beim Kaffee und 	
	 Kuchen „Lengfelder Treff“im 	
	 Gemeinderaum ÖZ

Frau Schaum und Frau Karaev sind im 
Pfarramt für Sie da:
Mo. und Di. von 11 – 12 Uhr, 
Do. von 16– 18 Uhr. 
Tel. 0931 27 10 00 oder 
E-Mail: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de

Pfarrer Stefan Meyer
Sprechzeit nach Vereinbarung. 
Tel.: 0931 270 497 85 oder 
E-Mail: stefan.meyer2@elkb.de 	
www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Heilig-Geist-Chor, ÖZ

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 

Mittwoch:	 18 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag:	  9 Uhr Messfeier
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
		  im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag:	  9.30 Uhr Messfeier
		  im Wechsel mit St. Lioba

GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN im ÖZ

Sa.	 8.2.	 18 Uhr Vorabendmesse (K)
Mi.	 12.2.	 18 Uhr Ökumenische 
		  Vesper des Freundes-
		  kreises (Ö)
		  18.30 Uhr Vortrag mit 
		  Dr. phil. Michael Bauer, 
		  Akademischer Rat am Lehr-	
		  stuhl für Evangelische Theo-	
		  logie I Uni WÜ zum Thema: 
		  „Vielleicht als Grundverfasst-	
		  heit der Kirche“;
		  anschließend
		  20 Uhr Mitglieder-
		  Versammlung des 
		  Freundeskreis (Ö)
So.	 16.2.	 9.30 Uhr Messfeier 
		  Silbernes Priesterjubiläum 	
		  von Pfarrer Harald Fritsch - 	
		  Die evangelische 
		  Gemeinde ist herzlich 		
		  eingeladen (K)
		

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumen. Zentrum & Alt St. Laurentius

		  10.30 Uhr Empfang 
		  im Pfarrsaal
Mo.	 17.2.	 19.30 Uhr Ökumen. Bibel-	
		  gespräche: Sicher verdanken
		  Die Schöpfung verstehen - 	
		  ev. Gemeinderaum (Ö)
Mi.	 19.2	 18 Uhr Messfeier entfällt (K)
Sa.	 22.2.	 18 Uhr Vorabendmesse
Mi.	 26.2.	 14.30 Uhr Lengfelder Treff - 	
		  Cafè, Spiel & Spaß 
So.	 2.3.	 9.30 Uhr Messfeier mit 
		  Verabschiedung unserer 	
		  langjährigen Mesnerin, 
		  Frau Hannelore Hohn, 
		  anschließend Kirchencafé 
		  im Pfarrsaal (K)
Mi.	 5.3.	 14 Uhr Fatimarosenkranz
Fr.	 7.3.	 19 Uhr Weltgebetstag der 	
		  Frauen - Cookinseln 
		  „wunderbar geschaffen“ (Ö)
Sa.	 8.3.	 18 Uhr Vorabendmesse (K)
So.	 9.3.	 11 Uhr Ökumenischer 		
		  Familiengottesdienst

Aktuelle Gottesdienste und Veranstal-
tungen entnehmen Sie bitte der aktuel-
len Ausgabe von „Neues im Blick“ dem 
Ökumenischen Mitteilungsblatt der 
katholischen und evangelischen Kirche 
in Lengfeld, das im Foyer des ÖZ aus-
liegt, oder unter  
www.kirche-lengfeld.de
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Wow!!! 10 Jahre jünger
- mit Zugfäden!

natürlich
sanft
effektiv

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.)

Dienstag:	 17.30 Uhr Rosenkranz
	 18 Uhr Messfeier
Donnerstag: 8.30 Uhr Rosenkranz 
	 9 Uhr Messfeier
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
	 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag:	 9.30 Uhr Messfeier
	 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE
So. 9.2.	 9.30 Uhr Messfeier
Di. 11.2.	 18.45 Uhr Bibelkreis in der 	
	 Klaus-Göbel-Stube
Sa. 15.2.	 18 Uhr Vorabendmesse 	
	 19 Uhr Schoppenabend 	
	 Förderverein für das 		
	 Lioba-Höfle
Di. 18.2.	 14.30 Uhr Seniorentreff 
	 im Georg-Engel-Saal
	 18 Uhr Messfeier entfällt
So. 23.2.	 9.30 Uhr Messfeier 
Sa. 1.3.	 18 Uhr Vorabendmesse
Fr. 7.3.	 19 Uhr Weltgebetstag 
der Frauen - Cookinseln „wunderbar 
geschaffen“

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund
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DIE FRÖHLICHE RUNDE
Kappenabend

am Rosenmontag 
3.3.2025
19 Uhr

im Pfarrsaal 
des Ökumenischen Zentrums

Zum Ausklang des Lengfelder Faschings 
lädt die Fröhliche Runde alle, die noch 

Lust auf ein paar fröhliche Stunden 
haben in das Ökumenische Zentrum 

ein.
Es erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches, ca. 3stündiges Programm 

mit Büttenreden, Tanzeinlagen und 
Stimmungsmusik. 

Lassen Sie sich überraschen!
Wir würden uns freuen, Sie in möglichst 
bunten Kostümen begrüßen zu dürfen.

Der Eintritt ist frei.
Reservierungen bitte per e-mail unter: 

geier.norbert@cpl.gmbh

Mit dem Reinerlös der Veranstaltung 
helfen wir „Menschen, 

die nichts zu lachen haben“.
Raimund Öhrlein für 
die Fröhliche Runde

DIE FRÖHLICHE RUNDE
Adventsfenster
Im Rahmen der Aktion „Lengfelder Ad-
ventsfenster“ lud die Fröhliche Runde alle 
Interessierten zu ihrer Adventsfeier am 14. 
Dezember 2024 im Erkshof ein. Pünktlich 
um 18.30 Uhr war der, freundlicherweise 
wieder von Wolfgang Roth zur Verfügung 
gestellte Erkshof, mit zahlreichen Gästen 
gut gefüllt.
Norbert Geier an der Gitarre und Alois 
Heckelmann am Keyboard erzeugten mit 
advent- und weihnachtlicher Musik eine 
stimmungsvolle Atmosphäre. Lieder, wie 
Leonhard Cohen’s „Halleluja“ und „Oh du 
Fröhliche“ wurden gemeinsam gesungen. 
Bei Glühwein und Kinderpunsch, dazu 
selbst gebackenen Plätzchen konnten die 
Besucher an den Holzfeuern Leib und Seele 
erwärmen.
Für Heiterkeit sorgte eine, von Heri-
bert Bulla vorgelesene, ziemlich kuriose 
Weihnachtsgeschichte.
Traditionell lud die Fröhliche Runde an-
schließend zum „Schlusshock“ in die 
Erksstube ein. Bei angeregter, entspannter 
Unterhaltung fand so das Jahr für uns den 
gewohnten Ausklang.
Unsere Gäste zeigten mit Ihrer Spende von 
359,50 € für Glühwein und Plätzchen ihr 
großes Herz für „Menschen, die nichts 
zu lachen haben“. Durch unsere Spardo-
senaktion kamen noch einmal 353,75 € an 
„Glenns Geraffel“ hinzu.
Es ist jetzt unsere Aufgabe das uns anver-
traute Geld verantwortungsvoll an sorgfäl-
tig ausgewählte Hilfsprojekte zu verteilen.
Wir wünschen allen unseren Freunden 
und Gönnern ein glückliches und gesun-
des Neues Jahr.

Für die Fröhliche Runde
Raimund Öhrlein

KAB LENGFELD-RIMPAR
Weihnachtssingen
Das Weihnachtssingen der KAB Lengfeld-
Rimpar am Sonntag den 29. Dezem-
ber 2024 war eine überaus gelungene 
Veranstaltung.
Seit über 10 Jahren bietet die Katholische 
Arbeitnehmer Bewegung diese Form der 
niederschwelligen Liturgie „zwischen den 
Jahren“ für interessierte Lengfelder an. 
Das Geschehen und die Botschaft von 
Weihnachten werden durch die besinnli-

chen Impulse und die Inhalte der Weih-
nachtslieder auf besondere Weise wahr-
genommen und vertieft.
Dieses Jahr fanden sich dann über 60 Sän-
gerinnen und Sänger in der St. Lioba-Kirche 
ein, um unterstützt von der musikalischen 
Begleitung durch Orgel und Bläser, un-
ter Leitung von Bernhard Fröhlich, eine 
Auswahl von bekannten Weihnachts-
liedern zu singen. Zwischen den Liedern 
las Gabi Fröhlich religiöse Texte von Paul 
Weismantel.
Im Anschluss konnten die Anwesenden 
im Höfle bei Glühwein und alkoholfreiem 
Punsch, Gebäck, Kerzenschein und musika-
lischer Untermalung durch das Bläser-Trio 
im Gespräch verweilen.
Dies war noch eine gute Möglichkeit, sich 
auszutauschen und sich schon einen guten 
Beschluss und gute Wünsche für das neue 
Jahr zuzusprechen.

Für das Leitungsteam der KAB Lengfeld-Rimpar
Klaus Öttinger

Geschmückter Erkshof in Lengfeld beim Adventsfenster 2024 Weihnachtssingen der KAB Lengfeld-Rimpar in der St. Lioba Kirche

ORTSMITTE LENGFELD
Finanzierung gesichert

Aufgrund eines Antrages der 
ÖDP-Stadtratsfraktion werden 
im Haushalt 2025 und Folgejahre 
Mittel für das Projekt „Ortsmit-

te Lengfeld“ eingestellt.
Außerdem wurde auf Initiative der ÖDP 
auch noch die Anschaffung von zwei Ge-
schwindigkeitsmessstellen in den Haus-
haltsberatungen bewilligt, die u.a. natürlich 
auch in Lengfeld eingesetzt werden kön-
nen. Vor allem im Bereich von Kindergär-
ten, Schulen und Zonen 30 führen diese 
Geräte dazu, auf die eigene Geschwindig-
keit zu achten, ohne Verwarnungen oder 
Ordnungswidrigkeitsanzeigen zu erhalten“.

Raimund Binder, ÖDP-Fraktionsvorsitzender
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KKS LENGFELD
Spende
Der Kleinkaliber Schützenverein Leng-
feld 1928 e.V. freut sich, die großzügige 
Unterstützung der Klaus Reinfurt Stiftung 
in Höhe von 1.500 € bekannt zu geben. Die-
se Spende ermöglicht es dem Verein, seine 
Luftdruck-Schießsportanlagen zu moderni-
sieren und innovative Technik in den Tradi-
tionsverein einzuführen.
Durch die Umstellung auf Elektronische 
Schießanlagen (ESA) wird die herkömm-
liche Papier-Schießscheibe überflüssig. 
Stattdessen werden die Schussergebnisse 

sofort auf einem Tablet angezeigt, was den 
Schießbetrieb und die Auswertung erheb-
lich vereinfacht und beschleunigt. Mit der 
Unterstützung der Klaus Reinfurt Stiftung 
konnten acht Tablets inklusive Schutzhül-
len angeschafft werden, sodass der Verein 
nun optimal für Trainings und Rundenwett-
kämpfe gerüstet ist. Die neue Anlage ist seit 
Beginn der Rundenwettkampfsaison in Be-
trieb, und der erste Heimwettkampf wurde 
bereits erfolgreich bestritten. Besonders 
erfreulich war, dass Ruth Reinfurt an einem 
Trainingsabend die Gelegenheit hatte, sich 
selbst ein Bild von der neuen Technik zu 
machen. Sie erhielt eine anschauliche Vor-

führung der modernen Anlage und konnte 
hautnah erleben, wie die neuen elektroni-
schen Systeme den Schießsport bereichern. 
Der erste Schützenmeister Benedikt Hor-
nung spricht seinen herzlichen Dank an 
Ruth Reinfurt für ihre wertvolle Unterstüt-
zung aus.

Text & Foto: Benedikt Hornung

Schützen des Kleinkaliber Schützenvereins Lengfeld 1928 e.V.. In der Mitte Frau Ruth Reinfurt von der Klaus Reinfurt Stiftung 
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5x für Sie da.

Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

Ihr Efinger Kompetenz-ZentrumIhr Efinger Kompetenz-Zentrum

Über 30 Jahre Erfahrung

Regionales Familienunternehmen

Umfangreiches Produkt- & Leistungsangebot

Kompetentes Fachpersonal mit persönlicher Beratung

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

www.efinger-ot.de

KEGELCLUB LENGFELD
Jubiläum
Was aus seiner Idee werden würde, hätte 
Manfred Höring vor 40 Jahren kaum für 
möglich gehalten, als er seiner Familie den 
Vorschlag macht: wir gründen einen Kegel-
club.  Mit seinen Kindern ging er die Sache 
an und sollte Erfolg haben und heute sind 
sie eine feste Größe im Freizeitbereich der 
Breitensportkegler. - Wir sind nicht einfach 
eine Hobbygruppe, wir nehmen den Ke-
gelsport ernst und sind dem Verband der 
VBFK e.V. eingegliedert. Wir tragen aktu-
ell unsere Heimspiele in Versbach in der 
Pleichachtalhalle auf der Anlage des SKV 
V 1968 e.V. aus,  - Jeweils mittwochs ab 
19 Uhr ist Spiel- und Trainingsbetrieb.

Jürgen Fischer
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
Regelmäßige Gottesdienste:

Do.	 18 Uhr Messfeier 
	 - nicht am letzten Do im Monat
GOTTESDIENSTE

So.	  9.2.	 10.30 Uhr 			 
		  Wort-Gottes-Feier
Do.	13.2.	 18 Uhr Messfeier
Fr.	 14.2.	 10 Uhr Wort-Gottes-Feier 	
		  im Sonnenhof
Sa.	 15.2.	 18 Uhr Vorabendmesse
Mi.	 19.2.	 19 Uhr Abendgebet mit 	
		  Sant‘Egidio
So.	 23.2.	 9 Uhr Messfeier
Fr.	 28.2.	 10 Uhr Messfeier im 		
		  Sonnenhof
		  19 Uhr Friedensgebet für 	
		  alle Länder im Krieg
So.	 2.3.	 10.30 Uhr Messfeier
Aschermittwoch
Mi.	 5.3.	 18 Uhr Wort-Gottes-Feier
Do.	 6.3.	 18 Uhr Messfeier

Das Pfarrbüro ist am Mittwoch 19.2. 
geschlossen.
In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie 
Pfarrer Dariusz Kruszynski 
unter der 09365 8972570

Pfarrei St. Jakobus, 
Heide 7, 
97078 Würzburg 
Tel. 0931 24801 
pfarrei.versbach@bistum-wuerzburg.de

Die Frauen der Cookinseln möchten uns 
ihre positive Sicht auf Gottes Schöpfung 
vermitteln: „wunderbar geschaffen“. So 
sehen sie sich und die Welt, in der sie 
leben. Als wertvolle und geliebte Kinder 
Gottes laden sie ein, auch die anderen 
Menschen als solche zu sehen und zu 
behandeln. Auch in unserer Gemeinde 
feiern wir ökumenische Gottesdienste 
am Weltgebetstag mit anschließender 
Begegnung und Imbiss: Am Freitag, 7.3. 
um 19 Uhr in St. Albert in der Lindleins-
mühle und in der Bekenntniskirche in 
Rimpar.

Mittwochstreff:
12.2. 15 Uhr Thema „Weiß wie Schnee 
– Wintergeschichten“ mit I. Fehn. Im 
Gemeindehaus.
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, wen-
den Sie sich bitte an das Pfarramt.

Kamishibei – Erzähltheater und 
Bastelangebot für Kinder: 
Fr. 14.2. 15 -16 Uhr in der Stadtteilbüche-
rei. Pfarrerin Sabine Schrick erzählt die 
schönsten Bilderbuchgeschichten. Dieses 
Mal dreht sich alles um „Das kleine Ich 
bin Ich“. 

Konfi-Treffen:
Sa. 15.2. im Gemeindezentrum von St. 
Markus in Estenfeld

Chor:
Do. 20 bis 22 Uhr Probe im Gemeinde-
haus oder in der Hoffnungskirche

Krabbelgruppe:
Fr. 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus. 
Treffen für Mamas oder Papas mit Kind. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte im 
Pfarramt oder nadjas33@gmail.com

Gottesdienste

So.	  9.2.	 10.15 Uhr Gottesdienst mit 	
		  Präd. Ursula Henning *KK
So.	 23.2.	 10.15 Uhr Gottesdienst mit 	
		  Lektor H. Lukas 
So.	 2.3.	 10.15 Uhr Gottesdienst mit 
		  Prädikantin C. Schwarz
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee
Benötigen Sie für den Weg zum GD einen 
Fahrdienst? Melden Sie sich bitte bis Freitag 
12 Uhr im Pfarramt.

Seniorenheimgottesdienste:
Fr. 7.2. 10 Uhr ev. GD im Versbacher 
Sonnenhof, Lektorin G. Herbolzheimer 
So. 9.2. 14 Uhr mit Lektorin K. Franke-
Lissok  im Hans-Sponsel-Haus der AWO 
(Lindleinsmühle)

Valentines-Gottesdienst: Wir laden 
Sie ganz herzlich zu einem besonderen 
ökumenischen Gottesdienst für 
Verliebte, Ehepaare und Ehejubilare ein. 
Wir glauben, es ist gut und hilfreich, uns 
wenigstens einmal im Jahr auch der Be-
gleitung und des Segens unseres Gottes 
zu vergewissern. Das wollen wir am 
Valentinstag tun, also am Freitag, 14.2. 
um 18 Uhr in der katholischen Kirche St. 
Albert in der Lindleinsmühle (Frankenstr. 
21). Musikalisch wird die „Albertusquel-
le“ mitwirken. Wir freuen uns, wenn Sie 
teilnehmen und sich gerne auch als Paar 
segnen lassen wollen. Sie können gerne 
Ihre Hochzeitskerze mitbringen, falls Sie 
eine haben.

Weltgebetstag 2025: Die Cookinseln 
haben sich ihre polynesische Identtät,
traditionelle Bräuche und Kultur 
bewahrt. 

GOTTESDIENSTE | TERMINE
 Ev.-Luth. Hoffnungskirche 
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de
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EVANGELISCHE JUGEND WÜRZBURG NORDOST
Angebote für Kinder & 
Jugendliche
14. Februar KAMISHIBAI Erzähltheater
15 Uhr Stadtteilbücherei Versbach
25. Februar SPIELEABEND
17:30 Uhr Gemeindezentrum Sankt Markus Estenfeld
1. März KINDERFASCHING
15 Uhr Ökumenisches Zentrum Lengfeld Anmeldung, 2€ UB 

ANMELDUNGEN BEI: 
KINDER- UND JUGENDREFERENT JOHANNES BINDNER
E-Mail: johannes.bindner@elkb.de 
Tel.: 0151 176 86 156

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE WÜRZBURG 
- HOFFNUNGSKIRCHE
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de 
Tel.: 0931 28 77 657 
www.hoffnungskirche.de
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Haben Sie Freude am Gestalten mit 
Blumen? Wir würden uns freuen, Sie in unser Team aufzuneh-
men, das im Wechsel zu den Gottesdiensten sonntags, ggf. auch 
zu Taufen samstags, unseren Altar oder den Taufstein mit Blu-
men schmückt.
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei uns im Pfarramt.

Hoffnungskirche und Gemeindehaus:
Die Kirche ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet zu persönlichem 
Gebet, Stille und Besinnung. 
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
www.hoffnungskirche.de E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565, sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Ronja Vinzent: 0176 8426 7085, ronja.vinzent@elkb.de
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CSU VERSBACH
neuer Vorstand
Der CSU-Ortsverband Versbach hat bei 
seiner jüngsten Versammlung die Neu-
wahlen des Vorstands durchgeführt. Ha-
rald Habermann wurde erneut einstimmig 
zum Vorsitzenden gewählt und setzt damit 
seine erfolgreiche Arbeit an der Spitze des 
Ortsverbands fort.
Zu seinen Stellvertretern wurden Fritz Frey-
tag, Felix Hemberger und Philipp Spiegel 
gewählt. Die Position der Schatzmeisterin 
übernimmt weiterhin Christa Freytag. Oli-
ver Pförtsch wurde zum Schriftführer er-

nannt, und Noel Hemberger übernimmt 
die Verantwortung als Digitalbeauftragter.
Die gewählten Beisitzer des Vorstands sind 
Judith Roth-Jörg, Britta Habersack, Dr. 
Anil Anwikar, Dr. Michael Simon, Benja-
min Jörg, Klaus Grüner, Michael Hellbach 
und Stefan Brand. 
Als Kassenprüferinnen wurden Maria 
Brand und Ingrid Weippert neu gewählt.

In seinem Bericht hob Vorsitzender Harald 
Habermann die zahlreichen Aktivitäten 
des Ortsverbands hervor und zeigte sich 
erfreut über die rege Teilnahme der Mit-
glieder an Veranstaltungen und Projekten.

Bürgermeisterin Judith Roth-Jörg und 
CSU-Fraktionsvorsitzender Wolfgang 
Roth ergänzte die Sitzung mit einem aus-
führlichen Bericht aus dem Rathaus Würz-
burg. Sie informierte über aktuelle kom-
munalpolitische Themen und stand den 
Anwesenden für Fragen zur Verfügung.

Der CSU-Ortsverband Versbach blickt mit 
seinem neu gewählten Vorstand optimis-
tisch auf die kommenden Aufgaben und 
Herausforderungen.

Harald Habermann

v.l.n.r.: Michael Hellbach, Oliver Pförtsch, Stefan Brand, Dr. Anil Anwikar, Klaus Grüner, Felix Hemberger, Fritz Freytag, Christa Freytag, Benjamin Jörg, Bgm. Judith Roth-
Jörg, Noel Hemberger, Dr. Michael Simon, Harald Habermann, Ingrid Weippert, Maria Brand.                                                                                    Foto: Nejamnin Jörg
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                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN
Schnittkurs

Sa. 8. Februar
ROSEN-, STRÄUCHER- U. 

BAUMSCHNITTKURS

Durchführung: Jessica Tokarek, 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur 

und Landespflege.

Treffpunkt: 13 Uhr
Ev. Hoffnungskirche, 

Bonhoefferstr., Versbach

Die Schnittarbeiten werden an der 
Hoffnungskirche und in einem Garten 
eines Mitgliedes in der Lengfelderstr. 

durchgeführt
Die Teilnahme ist kostenfrei!

Da selbst (unter Anleitung) Schnitt-
varianten durchgeführt werden kön-

nen, bitten wir die eigene Gartenschere 
mitzubringen. 

Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
Mitgliederversammlung

Sonntag 9. März
Nach § 10 der Satzung vom 03.10.1999 

laden wir Sie fristgerecht im Namen der 
Vereinsleitung recht herzlich ein.

14 Uhr im kath. Pfarrheim St. Jakobus, 
Heide 7, 97078 Wü-Versbach.

Tagesordnung:
1. Rechenschafts-, Kassen- und 

Revisionsberichte
2. Ehrungen für 25-, 40-, 50- und 

60-jährige Mitgliedschaft
3. Kaffeepause

4. Geschichten von „Alt-Versbach“
5. Termine, Wünsche, Anträge, 

Sonstiges
Anträge können nur behandelt werden, 

wenn diese schriftlich bis spätestens 
eine Woche vor der Mitgliederver-

sammlung beim Vorstand eingegangen 
sind.

Michael Hellbach, 1 Vorsitzender
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WIR BILDEN AUSWIR BILDEN AUS
Komm zum Tag der Ausbildung am 22. FebruarKomm zum Tag der Ausbildung am 22. Februar

Wegerich GmbH  |  Gewerbegebiet Heuchelhof (gegenüber OBI)  |  Max-Mengeringhausen-Str. 19-21  |  www.schaumstoffe-wegerich.de

Lieber zukünftiger Azubi,
Du hast bald den Schul ab schluss 
in der Tasche und bist  unsicher, 
was Du  machen möchtest? 
Wir laden Dich, Deine Freunde 
und Eltern herzlich zum Tag der 
 Ausbildung am 22. Februar ein.
Wir sind viel mehr als ein 
 Matratzen-Hersteller mit Pols-
terei. Denn Schaum und Stoff 

sind mehr als Sitzen und Liegen.
Und deshalb brauchen wir 
bei uns Mediengestalter und 
Innen architekten, Schneider 
und Raumausstatter, Verkäu-
fer und Lageristen sowie Schrei-
ner und Bürokaufleute.
Du bist auf der Suche nach einem 
neuen Job oder einer Ausbil-
dungsstelle? Am Tag der Ausbil-

dung hast Du die  Möglichkeit, uns 
„auf Herz und Nieren“ zu testen und 
im  Rahmen von  Führungen  einen 
Blick hinter die Kulissen zu wer-
fen. Ich freue mich schon darauf, 
Dich persönlich bei uns zu be-
grüßen.

Markus Wegerich

Visualisierung eines Büros
für die Akustik-Optimierung.

Leonie macht bei uns eine
Ausbildung zur Raumausstatterin.

Im Büro geht es oft um
Organisation & Kommunikation. Auto oder E-Bike auf Wunsch.

MEDIENGESTALTER m/w/d 
für Digital- & Printmedien

Für Kreative: Websites, Werbemit-
tel, Messestände, Mailings,  Ka taloge, 
Flyer, Anzeigen, Radio-Spots, Ban-
ner und mehr. Mediengestalter ar-
beiten bei uns abwechslungsreich! 
Auch die Visualisierung von Räu-
men für die Akustik-Optimierung 
mit 3D-Programmen gehört dazu.

RAUMAUSSTATTER m/w/d 
Polstern & Nähen

Handwerk & Design: In unserer 
Polsterei  verleihen wir  Sitz möbeln 
 neuen Glanz: den Sesseln im Hotel-
Foyer oder Loungemöbeln im Kino. 
Wir  nähen  Bezüge und fertigen 
Polster und Kissen. Und wir fertigen 
Produkte wie Akustik- Paneele oder 
 Akustik-Bilder.

KAUFLEUTE m/w/d 
für unser Büro-Team

Für Orga-Talente: Wir  bilden Kauf-
leute im E-Commerce, für Büro- 
sowie für Groß- & Außenhandels-
management aus. Spannende 
Aufgaben in einem tollen Team 
warten auf Dich. Komm zum 
Azubi-Tag und erfahre von uns, 
 welche Ausbildung zu Dir passt.

DAS BIETEN WIR DIR 
Gilt natürlich auch unseren Azubis

Wir bieten unseren Mitarbeitern eine 
ganze Reihe an Benefits, darunter:
• Firmenwagen möglich
• gratis Ladesäulen
• 32 Tage Urlaub
• 4 Tage Woche möglich
• E-Bike möglich
• Gleitzeit und vieles, vieles mehr!

SPD ORTSVEREIN WÜ-NORD
Weinprobe

Einladung zur
Weinprobe

mit Winzermeister Jörg Schimmer
im Gespräch mit 

OB-Kandidatin Eva Vietinghoff-Scheel

am 22.März
18 Uhr

im AWO Treff Bürgerhaus Versbach

Jutta Henzler SPD-Vorsitzende Würzburg-Nord
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SCHULBEGLEITUNG /
INTEGRATIONSBEGLEITUNG
(m/w/d) gesucht!

Ihre Stärken sind Empathie, Geduld und Zuverlässigkeit? 
Dann sind Sie bei uns genau richhg! 
Ein Quereinsseg ist möglich, da keine berufliche Qualifikaaon notwendig.

Sie haben Freude daran, Kinder, Schüler 
mit Beeinträchhgung zu unterstützen? 

Mehr Details finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.fortschrii-wuerzburg.net
Interesse? Dann senden Sie uns Ihr Kurzprofil per E-Mail an
Bewerbung@fortschrii-wuerzburg.net oder auf dem Postweg an

FortSchrii Würzburg gemeinnützige GmbH
Friedrich-Bergius-Ring 44                    

97076 Würzburg

Bei Fragen geben wir Ihnen gerne unter 0931/730403 21 Auskunn.                                                                    Bei Fragen geben wir Ihnen gerne unter 0931/730403 21 Auskunn.                                                                    

SÄNGERVEREIN VERSBACH
Vorweihnachtliches 
Konzert
Der Sängerverein Versbach hatte am drit-
ten Adventssonntag zu seinem 32. Ad-
ventskonzert in die Pfarrkirche St. Jako-
bus in Versbach eingeladen. Zur Eröffnung 
spielte Ute Schopka an der Walcker-Or-
gel das mächtige „Adeste Fideles“ aus der 
Feder von David Blackwell. Kontrastreich 
folgte eine meditative Interpretation für 

Querflöten von Barbara Ertl, dargeboten 
von 18 Schülerinnen der Sing- und Mu-
sikschule Versbach. 
Der Vorsitzende Oswald Scheller lenk-
te in seiner Begrüßung den Blick auf den 
aktuellen Unfrieden auf dem ganzen Erd-
ball, aber auch auf menschliche Schwach-
punkte im näheren Umfeld. Er sprach die 
Hoffnung auf eine friedlichere Zukunft aus: 
„Nur wer Frieden in sich trägt, kann auch 
Licht in die Welt hinaustragen!“ Neben den 
rund 200 Besuchern konnte er auch Herrn 

Pfarrer Dariusz Kruszynski als den neu-
en Leiter der Pfarreiengemeinschaft (Rim-
par, Maidbronn, Lindleinsmühle, Versbach) 
begrüßen. Dem Seelsorgeteam und be-
sonders der Kirchenverwaltung galt sein 
Dank für die Bereitstellung des beheizten 
Kirchenraumes. 
Bei der Liedauswahl standen vorwiegend 
Europäische Weisen aus der Feder des 
Schweinfurter Komponisten und Kir-
chenmusikers Gustav Gunsenheimer im 
Blickpunkt. Zum einen feierte dieser in die-
sem Jahr seinen 90. Geburtstag und zum 
anderen ist er ein guter Freund unseres 
ehemaligen, langjährigen Dirigenten und 
Chorleiters Georg Viering. 
Es folgte der erste Chorauftritt des Sänger-
vereins unter dem Dirigat von Julia Apel 
und der instrumentalen Begleitung von Ute 
Schopka auf dem Klavinova. Er begann mit 
dem mehrstimmigen Liedsatz „Macht hoch 
die Tür“ von Richard Strauß-König, wobei 
die Besucher dann bei der zweiten Stro-
phe mit eingebunden wurden. Als nächs-
tes folgten drei Gunsenheimer-Weisen: Das 
frische „Jul, jul, stralande jul“, das getrage-
ne „Dormi, dormi, bel bambino“ und das 
schmissige „Pasli ovce valasi“. Mit dem flott 

Aktiv Mitwirkende beim vorweihnachtlichen Konzert in der Pfarrkirche St. Jakobus. . Foto: Harald Habermann
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vorgetragenen „Bring a Torch, Jeannette, 
Isabella!“ von Molly Ijames wurde dieser 
chorische Teil abgerundet.
Die Querflötengruppe unter der Leitung 
von Frau Andrea Osthoff spielte in ihrem 
Hauptblock sehr harmonisch die winter-
lichen und weihnachtlichen Liedbeiträge 
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“, „Stern 
über Bethlehem“, „Leise rieselt der Schnee“ 
und „We wish you a Merry Christmas“.
Die sieben Blechbläser-Jungs von der 
Sing- und Musikschule präsentierten 
sehr sicher und engagiert das amerikani-
sche „Jolly Old St. Nikolas“ und das fran-
zösische „Gloria in Excelsis Deo“. 
Der Applaus für die Schülergruppen war 
besonders herzlich.
Nach einer Text-Meditation, gelesen von 
Franz Emmerling, bot ein Flötenduett 
von der Hochschule für Musik drei gut in-
tonierte Sätze dar: „Der Einzug der Könige 
von Saba“ von Händel, „Allegro und Me-
nuett für zwei Flöten“ von Beethoven und 
„Duo Concertante op. 62/2“ von Romberg.
Im zweiten chorischen Teil des Sängerver-
eins erklangen die Beiträge „Maria durch 
ein‘ Dornwald ging“ und „O Freude über 
Freude“ von Gunsenheimer sowie die 

Oberschlesischen Weisen „Inmitten der 
Nacht“ und „Der Heiland ist geboren“. Tra-
ditionell ertönte dann als letzter Beitrag der 
sehr getragene Satz „Heilige Nacht“ von J. 
F. Reichardt.
Pfarrer Darius Kruszynski stellte sich der 
Gemeinde persönlich als neuen Leiter der 
Pfarreiengemeinschaft (Rimpar, Maid-
bronn, Lindleinsmühle, Versbach) vor und 
sprach seinen Dank für diese gelungene 
adventliche Feier aus.
Zum Abschluss erklang vom Chor in italie-
nischer Sprache die erste Strophe von „O 
du fröhliche – O santissima“, dann stimmten 
alle Anwesenden in die zweite und dritte 
deutsche Strophe mit ein.
Die 60 Mitwirkenden versammelten sich 
nochmals im Altarraum und nahmen strah-
lend den großen Applaus des Publikums 
entgegen – wieder ein verdienter Lohn für 
alle Beteiligten!
Annerose Scheller (Schriftführerin, Sängerverein 

Versbach 1879 e.V.)
Ansprechpartner:

Oswald Scheller, Vorsitzender, 		
Tel.: 0931/283605 
Martina Clauß, stellv. Vorsitzende, 	
Tel.: 0931/286449

GRUNDSCHULE VERSBACH
Spende für Johanniter

Auch in diesem Jahr sammelten 
die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Würzburg- 
Versbach wieder Dinge des 

täglichen Bedarfs für Menschen, denen 
es nicht so gut geht wie  uns. Die Spen-
den sollen da helfen und Freude machen, 
wo es selbst am Nötigsten fehlt. Mit Eifer 
packten unsere Schulkinder die Sachen 
ein, verzierten die Pakete und legten auch  
noch kleine Gemälde und Briefchen dazu. 

Am 4. Dezember war es dann so weit.  
Stolz übergaben die Klassensprecher der 
einzelnen Klassen ihre Weihnachtsüberra-
schungen an die Helfer der 
Johanniter-Weihnachtstrucker-Aktion.  

Alle waren sich einig: Beschenken macht viel 
Freude und macht auch andere glücklich.

Text & Bild: Silvia Leibl
Klassensprecherinnen und Klassensprecher der Grundschule 
Versbach bei der Übergabe der Geschenke für die Johanniter 
Weihachtstrucker Aktion.

UNTERE JAGDBEHÖRDE
Jagdschein per Post
Die Untere Jagdbehörde am Landratsamt 
empfiehlt, die Verlängerung des Jagd-
scheins postalisch zu beantragen.
Für den Antrag ist der Jagdschein, die Be-
stätigung der Jagdhaftpflichtversicherung 
(NICHT Versicherungsschein) und die An-
gabe der Telefonnummer oder E-Mail-
Adresse für Rückfragen beizulegen. Falls 
keine Verlängerung des bestehenden Jagd-
scheins mehr möglich ist, wird wie bei der 
Neuausstellung ein Passbild benötigt. Bei 
erstmaliger Ausstellung eines Jagdscheins 
ist auch das Prüfungszeugnis der Jäger-
prüfung vorzulegen. Das Antragsformular 
kann unter www.landkreis-wuerzburg.
de/ im Bereich „Ordnungsamt“ herunter-
geladen werden. Der Jagdschein und die 
weiteren Unterlagen werden den Antrag-
stellern samt Rechnung zurückgesandt.
Der Antrag kann ab sofort gesendet wer-
den an: Landratsamt Würzburg, Untere 
Jagdbehörde, Zeppelinstraße 15, 97074 
Würzburg. Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte unter der Telefonnummer 
0931/8003-5587 bzw. -5583 und auf www.
landkreis-wuerzburg.de/ordnungsamt.
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Warten auf den Frühling

Noch ist es Winter, noch ruht die Welt
ab und zu auch eine Schneeflocke fällt,
die Nebeldecke sie lässt keinen Blick,
auf den Himmel, nicht ein kleines Stück,
so treibt es uns nicht nach draußen ins Freie,
lieber wärmen wir uns in der Stube die Beine,
machen es uns gemütlich mit einem Buch,
jeder tut es auf seine Weise versuch,
zu erleben den Tag, mal mit Stress, mal mit 
Muße
vielleicht auch mit dem Hausputz als Buße,
oder man nimmt sich Zeit für ein Schwätzchen 
mit Freunden,
so geht dahin der Tag und es lässt sich nicht 
verleumden,
dass wir sind gespannt auf die ersten Zeichen,
die den Frühling erahnen, der Winter soll 
weichen,
dass endlich die Blumen sprießen aus der Erde,
der Himmel aufreißt, es hell nun endlich werde,
das triste Grau es soll verschwinden,
die Sonne in Ihren Strahlen versinken.
Kinder sie tummeln sich wieder auf den 
Wegen,
auch sie freuen sich auf den Frühling eben,
Geh raus nun, schau in die schöne Natur,
da erlebst du Leben und Erwachen pur.
so schweifen meine Gedanken dahin,
träumen ist ja erlaubt, doch es hat keinen Sinn,
noch ists nicht soweit, noch müssen wir warten,
ich wünsch uns Geduld und all den Arten,
er wird kommen der Frühling, ganz sicher 
sogar,
freuen wir uns darauf, auch in diesem Jahr.

Margret Höpp

FASCHINGSGESELLSCHAFT VERSBACH
Session final
Hallo liebe Faschingsfreunde,
ich bin der Anton. Genauer gesagt Anton I. 
Dieses Jahr geht ein lang gehegter Traum 
von mir in Erfüllung. 
Ich bin der Vaschbocher Läushämmel, der 
Chef des Elferrats, der Dirigent auf der Büh-
ne und der Stimmungsmacher hinter den 
Kulissen. 
Langeweile wirds mit mir keine geben - das 
werdet ihr schon sehen. 
Die Vorfreude auf die nun beginnende in-
tensive Faschingszeit ist groß.
Egal ob bei Prunksitzungen, Besuchen im 
Altenheim oder auf den Faschingszügen:
Der Platz in der ersten Reihe gehört mir. 
Ein paar Mal habe ich beim Training unserer 
Garden schon reingespitzt. 
Was ich da gesehen habe... wow, wow, wow. 
Getreu dem diesjährigen Motto „Der My-
thos um den Läushämmel wird niemals en-
den, kommt mit uns ins Reich der Sagen 
und Legenden“ – kann ich euch eines ver-
sprechen: Es wird auch legendär. 
Über 150 aktive Tänzerinnen und auch Tän-
zer trainieren jede Woche mehrmals, um
dann auf den Prunksitzungen Bestleistun-
gen zeigen zu können. 
Ganz gespannt bin ich vor allem wieder 
auf die schönen Schautänze und die tollen 
Kostüme.
Da soll es dieses Jahr Einhörner und Ge-
meinhörner geben und auch die Hunde-
fänger sind wieder mit dabei. 
Ein Highlight ist sicherlich auch der neue 
Tanz unserer großen Mädels - der Ü15 
Garde. 
Letztes Jahr, auf der 51. Deutschen Meister-

Garde der Faschingsgesellschaft Versbach -                                                                                                Foto: Josef Hofmann jun.

schaft in Köln, holten diese ja einen phäno-
menalen vierten Platz. 
Da bin ich schon mega hookt, was die sich 
jetzt haben einfallen lassen.
Beeindruckt haben mich auch die Marsch-
tänzerinnen und die Tanzmariechen. 
Wirklich krass, wie hoch die ihre Füße und 
Beine werfen können. 
Da wird man als ungelenker Fußballer, wie 
ich es einer bin, fast ein bisschen neidisch.
Neulich hab ich dann den Spani, unseren 
Sitzungspräsidenten, im Wald getroffen. 
Der kam gerade von einer Probe der 
Büttenredner. 
Der war auch richtig gut drauf und wie ich 
voller Vorfreude. 
Neben den altbekannten Gesichtern in der 
Bütt soll es diesmal auch zwei Neulinge auf 
der Bühne geben. 
Der eine ist schon seit Jahren Elferrat 
und der andere ist mein Vorgänger als 
Läushämmel. 
Vielleicht kommt ihr mit ein bisschen Ge-
hirnjogging ja selbst drauf. 

So, ich muss jetzt aber auch wieder weiter. 
Es gibt noch Hausaufgaben zu erledigen 
und mein Gedicht für die Prunksitzungen 
am 8.2., 9.2. und 15.2. muss ich auch noch 
auswendig lernen. Restkarten gibt’s entwe-
der online oder bei Ulla im Optik Friedl. 
Wenn ihr Lust und Zeit habt, kommt doch 
vorbei und gönnt euch ein paar Karten für 
unsere Gala-Prunksitzungen.
OUH! Eines hätt ich fast noch vergessen. 
Kinderfasching ist am 16.2 ab 13 Uhr in 
der Pleichachtalhalle.  Der Eintritt ist kos-
tenfrei. Vor allem für die Kleinsten ist hier 
richtig was geboten. Da fliegen dann gerne 
auch mal die Löcher aus dem Käse. 

Weitere Infos rund um den Versbacher Fa-
sching findet ihr auf www.fg-versbach.de 

Viele Grüße, bleibt anständig und Vasch-
boch Helau! 
Euer Anton I.

Anton, Versbacher Läushämmel
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CSU VERSBACH
Neujahrsempfang

Beim traditionellen 
Neujahrsempfang 
der CSU Versbach be-

grüßte der Ortsvorsitzende Harald Ha-
bermann zahlreiche Gäste und blickte auf 
ein ereignisreiches Jahr im Ortsverband 
zurück. In seiner Ansprache ging er auf 
die verschiedenen Aktivitäten des Orts-
verbands ein und hob besonders die an-
stehenden Gespräche zum geplanten Um-
bau des Bürgerhauses hervor. Außerdem 
äußerte er Kritik an versäumten Chancen 
bei der Städtebauplanung im Rahmen des 
integrierten Städtebaulichen Entwicklungs-
konzepts (ISEK).

Ein Grußwort der Stadt Würzburg richtete 
Bürgermeisterin Judith Roth-Jörg an die 
Anwesenden. Sie lenkte den Blick auf die 
Herausforderungen der Schulsanierung, 

hintere Reihe v.l.n.r.: Felix Hemberger stellv. Vorsitzender, Philipp Spiegel stellv. Vorsitzender, Pauls Lehrieder BA, Wolfgang Roth 
kom. Kreisvorsitzender & Stadtrat, Harald Habermann Vorsitzender  CSU Versbach.
vordere Reihe v.l.n.r.: Fritz Freytag stellv. Vorsitzender, Aron Schusster Stadtrat, Sonja Buchberger Stadträtin, Dr. Hülja Düber So-
zialreferentin - Bezirksrätin & Bundestagskandidation, Annette Hollerbach Stadträtin, Claudia Adam Stadträtin, 3. Bürgermeisterin 
Jufith Roth-Jörg.                                                                                                                                                      Foto: Emily Jörg

ein Thema, das weiterhin hohe Priorität in 
der städtischen Agenda hat.

Die Festrede des Abends hielt Dr. Hülya 
Düber, Sozialreferentin und Bundes-
tagskandidatin. Sie spannte einen weiten 
Bogen über die politischen Ziele der CSU 
und ging auf aktuelle gesellschaftspoliti-
sche Herausforderungen ein.

Im Anschluss an die Reden bot der Sekt-
empfang ausreichend Gelegenheit für per-
sönliche Gespräche und den Austausch 
zwischen Gästen und politischen Akteuren. 

Der Neujahrsempfang war somit nicht nur 
ein Rückblick und Ausblick auf die politische 
Arbeit, sondern auch ein Forum für Dialog 
und Vernetzung.

Philip Spiegel

SB VERSBACH FUSSBALL
Wohnzimmercup
Neues Jahr, neues Glück und neue Ideen 
um die Zeit bis März zu verkürzen, ja ver-
kürzen, verschönern. Der SBV vertreten 
durch Yannick Balling nahm am Wohn-
zimmercup teil, E-Sports an der Konsole. 
Yannick vertrat Versbach zum zweiten Mal, 
schafft es zwar nicht in die Endrunde doch 7 
Punkte und ein paar empfindliche Nieder-
lagen durchkreuzten den Plan.

Beim Couchinterview Live bei Anpfiff.info 
hat uns Yannick ebenso souverän vertreten 
und kommt mit den Pressegegebenheiten 
bestens klar.

Während andere in der Halle puren Buden-
zauber erleben, sind wir in Versbach stiller 
Betrachter und bereiten uns auf eine heiße 
Rettungsphase im Abstiegskampf vor und 
warten sehnsüchtig auf den Start um unse-
re Ziel zu verwirklichen.

An dieser Stelle darf ich nochmals Danke 
an alles Akteure auf dem Rasen und hinter 
den Kulissen für die beste Bedienung bei 
unseren Heimspielen bedanken, Ihr wart 
Super und wir freuen uns auf Euch auch 
im Sportjahr 2025.

Jürgen Fischer



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

„Zeit 
füreinander“

Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe

Versbach/Lindleinsmühle
...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen in 
vielfältiger Weise, 

beispielsweise durch:

•	Besuche in den Altenheimen oder zu     
   Hause
•	Hilfe beim Einkaufen
•	Aushilfsweise Erledigung kleinerer 
   Hausarbeiten
•	Begleitung bei Spaziergängen und 
   bei Arztbesuchen
•	In Einzelfällen springen wir auch bei 
   der Betreuung von Kindern ein

Weitere Helferinnen und Helfer sind 
herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, Hilfe in 
Anspruch nehmen oder selbst mithelfen 
möchten, wenden Sie sich bitte an eine 
der Kontaktpersonen:

Waltraud Meixner	 Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard	 Tel. 0931 – 28 20 33
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SKV VERSBACH 
Neuwahlen

Kurz vor Jahreswende 2024/2025 
fanden beim Sportkegelverein Vers-
bach Vorstandsneuwahlen statt. 
Alle bisherigen Vorstände haben 

sich wieder zur Wahl gestellt und wurden 
in ihren Funktionen eindeutig bestätigt. Der 
neuen Vorstandschaft wünscht der ganz 
Verein viel Erfolg.

Der SKV Versbach lud im Dezember zur 
Weihnachtsfeier ein. Zahlreiche Mitglie-
der folgten dem Aufruf und haben einen 
tollen sowie unterhaltsamen Abend ver-
bracht. Zahlreiche Höhepunkte wie z. B. 
der Besuch vom Nikolaus und die Tombola 

fanden statt.
Sportfreund und Schiedsrichter Jürgen Fi-
scher feierte am 9.12. seinen 60. Geburtstag.
2. Vorstand Günter Wagenbrenner wurde 
am 17.1. 60 Jahre jung.

Den Jubilaren wünscht der Sportkegelver-
ein Versbach alles Gute und viel Gesundheit.

Gewusst wo – Kegelbahnanlage in 
Versbach

Wer noch nicht den Weg zur Kegelbahn-
anlage nach Versbach gefunden hat, be-
kommt hier seine Anleitung. Die Kegel-
bahnanlage sowie den Sportkegelverein 
Versbach 1968 e. V. finden Sie in der 
Pleichachtalhalle, Versbacher Str. 218 
in 97078 Würzburg (Untergeschoss).

Selbstverständlich kann die Kegelbahnan-
lage des Sportkegelverein Versbach 
(z. B. für Geburtstage, geselliges Kegeln) 
angemietet werden. 
Gerne können Sie sich hierzu vertrauensvoll 
und jederzeit an den 
Vorstand Veranstaltung Wolfgang 
Geenen (0931/282895 bzw. Handy  
017620136115) wenden. 

Die Kegelbahnanlage kann stundenweise 
oder regelmäßig gebucht werden. 
Kurzfristige Termine sind möglich.

André Köstner

2. SKV-Vorstand Günter Wagenbrenner
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Edelmetallshop Würzburg | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg | www.edelmetallshop-wuerzburg.de DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Altgold- und Alt- 
silberankauf

Pfandleihe Tafelgeschäft

Diskret und ohne 
Kreditprüfung zu 
Ihrem Darlehen.

Mehr Produkte  
finden Sie auf 

www.metallorum.de

Wir bewerten Ihre Schätze  
mithilfe technischer Analyse, 
Sie erhalten sofort Ihr Geld!

Nutzen Sie das schnellste 
Darlehen der Welt: bei uns im 
Edelmetallshop!

Entdecken Sie unser neues 
Angebot: 20g Goldbarren für 
diskretes und unkompliziertes 
Tafelgeschäft.

SIE SUCHEN  
MEHR PRODUKTE  

ZUM THEMA  
EDELMETALL?  

Wir bieten auch  
Schließfächer,  

Sparpläne und Depots 
an – sprechen Sie uns 

einfach an oder  
vereinbaren Sie einen 

Beratungstermin!
Mitglied im 
Zentralverband 
des Deutschen 
Pfandkreditgewerbes e.V. 

Entdecken  
Sie unseren  

Ankaufsrechner  
für Gold  

und Silber!
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QUARTIERSBÜRO / BÜRGERHAUS
Termine Februar/März
In der Winterpause wurde die Homepage 
des Quartiersmanagements überarbeitet 
und um eine interessante Rubrik erweitert. 
Stadtteilinformationen von A – Z verdeutli-
chen ein recht großes Angebot im Stadtteil 
und helfen, sich in Versbach zurechtzufin-
den. Schauen Sie gerne einmal vorbei unter 
www.versbach.info. Dort haben Sie die 
Möglichkeit, mit Hilfe des Onlineformulars 
Änderungswünsche und Ergänzungen ein-
fließen zu lassen. 

Aus dem Gesamterlös des letzten Vers-
bacher Adventsmarkts kam eine Spen-
densumme über 1915 Euro zusammen. 
Hiervon wurde Equipment für Veranstal-
tungen in Versbach angeschafft, welches 
von ansässigen Vereinen und Institutionen 
kostenfrei ausgeliehen werden kann.

Nach dem Markt ist bekanntlich vor dem 
Markt. So sind wir bereits in der Planung 
der nächsten Bauern- und Kreativmärkte 
in Versbach. 
Diese finden wie folgt statt: 

15.3., 21.6. und 20.9.2025, 
jeweils von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

auf dem Erwin-Wolf-Platz. 
Merken Sie sich die Termine gerne vor. Soll-
ten Sie Interesse an einer Teilnahme haben, 
kommen Sie bitte zeitnah auf mich zu. 

Am 11.2. startet ein neuer Senioren-Yoga-
kurs. Die Kurszeiten wurden auf dienstags, 
16.30 bis 17.15 Uhr im Bürgerhaus verlegt. 
Der Kurs umfasst fünf Einheiten und kostet 
insgesamt 15 Euro. 
Eine verbindliche Anmeldung über das 
Quartiersmanagement ist erforderlich.

Am 15.2. findet im Bürgerhaus um 15 Uhr 
eine Kinderaufführung „Die Schneekö-
nigin“ statt. 
Der Eintritt ist kostenfrei. Die jungen Schau-
spielerinnen und Schauspieler sowie deren 
Lehrerin freuen sich auf zahlreiche kleine 
und große Zuschauer.

Wir freuen uns, den Altweiberfasching in 
Versbach wieder aufleben zu lassen und 
laden zur Veranstaltung am 

27.2. 
ab 19.11 Uhr zur Party 

in die Franz-Glückert-Sportanlage 
ein. Der Kartenvorverkauf findet über das 
Quartiersmanagement statt. Veranstal-
ter sind die Fußballabteilung Alte Her-

ren, der Kultur- und Förderverein für Fa-
sching und Brauchtum Versbach und das 
Quartiersmanagement. 

Zwei Vorankündigungen für Anfang 
März:
Zum traditionellen Heringsessen an 
Aschermittwoch lädt der AWO-Stadt-
verband am 5.3.2025, ab 17 Uhr in den 
AWO-Treff ein. Die Karten hierfür können 
Sie ab sofort beim Quartiersmanagement 
erwerben. Es ist ebenfalls für eine vegeta-
rische Alternative gesorgt.

Das Handarbeitscafé wird aufgrund des 
Faschingswochenendes auf 8.3., 14 Uhr 
verschoben.

Alle weiteren regelmäßigen Termine finden 
Sie online und in der Übersicht.

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr zahl-
reiche interessierte Gäste bei unseren Ver-
anstaltungen begrüßen zu dürfen!

Ihre Kerstin Hoebusch

AWO TREFF VERSBACH
Heringsessen
Am Aschermittwoch 

5.3.2025
um 17 Uhr

lädt der AWO Treff 
& 

Quartiersmanagement Versbach 

zum HERINGSESSEN ( 8€)
vegetarische Alternative: 

Kartoffeln mit Kräuterquark ( 6€)

ins Bürgerhaus

Tickets sind ab sofort über das 
Quartiersmanagement erhältlich!

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und 
einen schönen Abend!

Ansprechpartnerin: Quartiersmanage-
ment-Versbach@awo-unterfranken.de
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FLUGSPORT-CLUB WÜRZBURG
Nikolausfliegen
Am 2. Adventssonntag verwandelte sich 
der Flugplatz Schenkenturm in ein wahres 
Weihnachtswunderland, als der Flugsport-
Club Würzburg (FSCW) sein traditionel-
les Nikolausfliegen veranstaltete. Fleißi-
ge Nikolaushelfer hatten zuvor über 600 
Nikolaustüten für die Kinder gepackt, die 
mit strahlenden Augen auf den Nikolaus 
warteten. Dieses Jahr hatte der Nikolaus 
seinen Rentierschlitten gegen einen Sport-
flieger getauscht und flog gemeinsam mit 
seinem Knecht Ruprecht in zwei Schichten 
ein. Dabei kündigte er sich über Funk an, 
sodass die Kinder den Anflug gespannt ver-
folgen konnten.
Die Eröffnung der Veranstaltung wurde von 
Bürgermeisterin Judith Roth-Jörg sowie 
ihren Stadtratskollegen Wolfgang Roth 
und Emanuele de Rosa vorgenommen. 
In ihrer Rede lobte die Bürgermeisterin das 
Engagement und die logistische Leistung 
der ehrenamtlichen Flieger des FSCW. Sie 
betonte, wie wichtig solche Veranstaltun-
gen für die Gemeinschaft sind und bedank-
te sich bei allen Helfern für ihren Einsatz.

Mehr als 2000 Besucher fühlten sich im 
warmen und weihnachtlich geschmückten 
Hangar mit dem prächtigen Weihnachts-
baum sichtlich wohl. Glühwein, Kaffee und 
Kuchen sowie Crêpes und leckeres Ge-
grilltes sorgten für das leibliche Wohl und 
trugen zur gemütlichen Atmosphäre bei. 
Mutige Kinder trugen teils lustige, aber 
auch besinnliche Geschichten und Reime 
vor. Die festlich geschmückte Bühne im 
Hangar bot die perfekte Kulisse für diese 
Darbietungen. Ein kleiner Weihnachtsmarkt 
mit Kunsthandwerk und nützlichen Dingen 

Das Nikolausfliegen des FSCW war ein voller Erfolg. Die Mi-
schung aus vorweihnachtlicher Stimmung, spannenden Aktivi-
täten und der herzlichen Atmosphäre machte die Veranstaltung 
zu einem Highlight der Vorweihnachtszeit. Foto: Arlena Riedler.
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AWO TREFF / BÜRGERHAUS

Februar
7.2., 14.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind-Café 
Das AWO-Café öffnet vor allem für 
Familien. Kinder können spielen 
während sich die Eltern gemütlich bei 
Kaffee & Kuchen austauschen.
9.2., 16 – 19 Uhr Spielenachmittag 
Für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren 
geeignet, kostenfrei 
11.2., 16.30 – 17.15 Uhr Start: Yoga für 
Seniorinnen und Senioren 
Fünf Einheiten, Kosten 15 €, bitte mit 
Anmeldung! 
14.2., 15 – 16 Uhr Kamishibai: „Das 
kleine Ich bin Ich“. Erzähltheater 
mit Bastelangebot für Kinder in der 
Stadtteilbücherei 
15.2., 15 Uhr Kindervorführung 
„Die Schneekönigin“, Grundschülerin-

nen und -schüler führen ein Theater-
stück vor, kostenfrei 
21.2., 14.30 – 16.30 Uhr Lieblings-
kuchentag für alle. Versbacher bieten 
ihren persönlichen Lieblingskuchen an. 
24.2., 19 Uhr Schafkopfrunde
Anfänger & Fortgeschrittene, kostenfrei 
25.2., 15 – 16 Uhr Gemeinsamer 
Spaziergang Treffpunkt Nahkaufpark-
platz, barrierefrei. 
ab 19.2. Mittwochs, 11.30 – 13 Uhr 
Nordic Walking, mittleres Tempo,  
Treffpunkt: Rochusplatz, mit Anmeldung 
unter 0176/30534284!  

Mittwochs, 16.30 – 17.15 Uhr 
Kindertanzen (3-6 Jahre), bitte mit 
Anmeldung! 

Donnerstags, 14 – 16.30 Uhr 
Seniorennachmittag Gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee & Kuchen und 
Gesellschaftsspielen

Mehr Info: www.versbach.info
Kerstin Hoebusch, 
Tel: 0173-9701059
Quartiersmanagement-Versbach@Awo-
Unterfranken.de



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||       L I N D L E I N S M Ü H L E    L I N D L E I N S M Ü H L E    ||       D Ü R R B A C H T A LD Ü R R B A C H T A L

Sicherer Umbau im Badezimmer
Schnell und praktisch im Alter
Mit zunehmendem Alter oder bei körperlichen Einschränkungen 
wird das Badezimmer oft zur Gefahrenquelle. Ein Umbau, der 
das Bad an die veränderten Bedürfnisse anpasst, erhöht nicht 
nur die Sicherheit, sondern erleichtert auch den Alltag.
Wichtige Anpassungen wie eine barrierearme Dusche mit nied-
rigem Einstieg, rutschfeste Böden und Haltegriffe machen die 
Nutzung von Dusche und WC sicherer – auch mit Rollstuhl oder
Rollator. So sinkt das Sturzrisiko erheblich.
Ein besonders schneller Umbau ist der Einbau einer Duschtasse, 
die in der Regel innerhalb eines Tages installiert werden kann. 
Im Vergleich zu einer vollständigen Renovierung entfällt hier das
aufwendige Abschlagen alter Fliesen. Der Austausch der Ba-
dewanne durch eine barrierearme Duschtasse sorgt für einen 
sicheren Zugang zur Dusche und spart Zeit und Arbeitsaufwand.
Freigelegte Wände werden mit speziellen, pflegeleichten Pa-
neelen für den Nassbereich verkleidet, was den Umbau schnell 
und ohne große Belästigungen ermöglicht.
Für Menschen ab Pflegegrad 1 gibt es eine Förderung von bis zu 
4.180 Euro durch die Pflegekasse, die hilft, die Kosten des Um-
baus zu reduzieren. Eine barrierearme Dusche sollte individuell 
geplant werden, um den Bedürfnissen des Nutzers gerecht zu 
werden. Hierbei können Sie auf die Expertise von BADELIX zäh-
len, einem erfahrenen Anbieter, der bereits über 5.000 Bäder 
umgebaut hat. Das BADELIX-Team Würzburg begleitet Sie von 
der Planung bis zur Umsetzung und sorgt dafür, dass alle Maß-
nahmen professionell und nach höchsten Standards durchge-

führt werden. Zudem berät das Team von BADELIX Würzburg 
auch über mögliche finanzielle Unterstützung, wie Zuschüsse 
von Pflegekassen.

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536

WÜRZBURG

ga@badelix.de

vorher

nachher

bot zudem die Möglichkeit, besondere 
Geschenke zu erwerben. Währenddessen 
konnten die Kinder draußen mit Ponys rei-
ten und sich am Schminkstand in bunte 
Fabelwesen verwandeln lassen. Die Kleinen 
konnten zudem Fliegermotive ausmalen 
und sich kreativ austoben. 

Ein weiteres Highlight war der Rettungs-
wagen des Bayerischen Roten Kreuzes 
(BRK), an dem Sanitäter den Kindern er-
klärten, wie man sich in einem Notfall 

am besten verhält. Selbst die Besatzung 
des ADAC-Rettungshubschraubers ließ 
es sich nicht nehmen, über den Platz zu 
fliegen und den Gästen zuzuwinken. Viele 
Besucher nutzten die Gelegenheit, an To-
wer-Führungen teilzunehmen oder sich bei 
einem Schnupperflug über das Hobby des 
Fliegens aus nächster Nähe zu informieren. 

Am 28. - 29. Juni lädt der Flugsport-Club 
Würzburg zur großen Jubiläumsfeier „120 
Jahre Luftfahrt & 75 Jahre FSCW in Würz-

burg“ ein und freut sich darauf, die Gäste 
zu „Würzburg Fliegt“ begrüßen zu dürfen. 
„Das Nikolausfliegen des FSCW war ein vol-
ler Erfolg und bereitete Groß und Klein ei-
nen unvergesslichen Tag. Die Mischung aus 
vorweihnachtlicher Stimmung, spannenden 
Aktivitäten und der herzlichen Atmosphäre 
machte die Veranstaltung zu einem High-
light der Vorweihnachtszeit“ resümierte die 
Leiterin Marketing und Eventmanage-
ment des FSCW, Arlena Ridler, sichtlich 
zufrieden. „Das Marketingteam und die 
vielen Helfer des FSCW haben mit viel Lie-
be zum Detail ein unvergessliches Erlebnis 
geschaffen, das noch lange in Erinnerung 
bleiben wird“, so Ridler weiter.

Elmar Tell

Dieses Jahr hatte der Nikolaus seinen Rentierschlitten gegen einen Sportflieger getauscht und flog gemeinsam mit seinem Knecht 
Ruprecht in zwei Schichten ein.	  					                Foto. Erich Götz

Mutige Kinder trugen teils lustige, aber auch besinnliche Ge-
schichten und Reime vor.                          Foto: Arlena Richter
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QUARTIERSBÜRO 
LINDLEINSMÜHLE

Beratung & Angebote
Behörden Coach
Montags 13-17 Uhr (außer in den Ferien)
Unterstützung beim Ausfüllen von Anträ-
gen und Formularen
Seniorenberatung
Dienstags 9.30 - 11.30 Uhr,
Lindleinsmühler Kaffeekränzle
Montag, 14 - 16 Uhr, 
Pfarrzentrum St. Albert
Wohn- und Pflegeberatung
Freitag, 9 - 12 Uhr, 
Internetcafé von Senioren für 
Senioren

Jeden Dienstag, (außer in den Ferien)
14 - 17 Uhr, nur nach telefonischer 
Anmeldung unter 0931/ 29 96 80 56
Interkulturelles Frauenprojekt  
„Blickpunkt“
Mittwoch, 9.30 - 11.30 Uhr
Mach mit – bleib fit
Jeden Donnerstag, 10– 11.Uhr, Rhythmi-
sche Gymnastik für Körper und Geist. 
Nicht in den Ferien! 
Energieberatung
Jeden Donnerstag, 14-18 Uhr, Anmeldung 
Tel.: 09 31 / 29 96 80 56 oder 37 27 40
Projekt PIA
Mittwoch, 14 - 16 Uhr, Beratung für jun-
ge Menschen mit Migrationshintergrund 
zum Thema Ausbildung, Anmeldung im 
Quartiersbüro oder unter 
0 15 73 / 6 98 16 92.
QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Frankenstraße 11, 97078 Würzburg
Tel. 09 31 / 29 96 80 56, 01 51 / 11 18 09 93
quartiersmanagement@lindleinsmuehle.info
www.lindleinsmuehle.info

Regelmäßige Gottesdienste:
Di.	 18 Uhr Messfeier nicht am letzten 	
	 Dienstag im Monat

GOTTESDIENSTE

So.	 9.2.	 10:30 Uhr Messfeier mit 	
		  Danksagung der aus-
		  scheidenden KV-Mitglieder 	
		  und Kinderkirche,
		  anschl. Verkauf von 
		  Eine-Welt-Waren
Mo.	10.2.	 18 Uhr Frauenkreis; 		
		  Altweiberfasching
		  Bitte Häppchen mitbringen!
Di.	 11.2.	 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 	
		  in der AWO
		  18 Uhr Messfeier
Fr.	 14.2.	 18 Uhr Ökumenischer Seg-	
		  nungsgottesdienst für alle Ehe-	
		  paare, Jubilare und Verliebte
So.	 16.2.	 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier,
		  anschl. Verkauf von 		
		  Eine-Welt-Waren
Di.	 18.2.	 14.30 Uhr Handarbeitskreis
Sa.	 22.2.	 13:15 Uhr 60plus; 
		  Bus-Haltestelle Bayernstr. - 	
		  Vollkornbäckerei Köhler 	
		  (Rottenbauer)
		  Betriebsbesichtigung
		  18 Uhr Vorabendmesse
So.	 23.2.	 14:30 Uhr Offener 
		  Familienkreis; Museum im
		  Kulturspeicher 		
		  - Museumsbesuch
Di.	 25.2.	 9:30 Uhr Messfeier in der 	
		  AWOr
So.	 2.3.	 9 Uhr Messfeier
Di.	 4.3.	 14:30 Uhr Handarbeitskreis

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, den 
06.02.2025 geschlossen.
In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie Pfarrer Dariusz Kruszynski 
unter der 09365 8972570.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 

KINDERHAUS ST. ALBERT
Ein gesundes neues 
Jahr
Wir mach(t)en uns auf den Weg hin zu 
Weihnachten
Jeden Donnerstag im Advent trafen wir uns 
alle gemeinsam an unserer Krippe. Zuerst 
sangen wir ein Adventslied und dann hör-
ten wir die Geschichte von Maria und Josef 
auf ihrem Weg nach Betlehem. Jede Woche 
gingen sie ein Stück weiter und es kamen 
neue Figuren in unserer Krippe dazu.
Am Ende des Weges besuchten uns die 
Heilige Drei Könige. Drei Kinder durften 
sich die Gewänder anziehen. Im Anschluss 
konnten wir Weihrauch anschauen und 
riechen.
Die Kinder und das Team aus St. Albert 
Kinderhaus wünschen allen ein gesundes, 
glückliches neues Jahr!

Kessi und Sandra vom Team St. Albert

WOLFFSKEEL REALSCHULE
Anmeldung Termine

Infoveranstaltung 
„ÜBERTRITT in die 5. Klasse“
für Kinder der 4. oder 5. Klasse 

mit Eltern
Sonntag, 23. Februar 2025, 

von 14 – 16 Uhr
Ort: WOLFFSKEEL-SCHULE

Staatliche Realschule Würzburg II
Frankenstraße 201
97078 Würzburg
Tel. (0931) 200340

Wir informieren über Schulgebäude, 
Klassenzimmer, Fachräume, Außenan-
lagen, Ausbildungsrichtungen, Förder-
möglichkeiten, Ganztagsklasse OGS, 

außerordentliche Aktivitäten.
Sie dürfen sich die ganze Schule 

anschauen.
Es gibt Kaffee und Kuchen.

Sie können sich gerne vorab auf unserer 
Homepage umschauen.

www.wolffskeelrealschule.de

ANMELDUNG: 
Montag 5. Mai bis Freitag 9. Mai

PROBEUNTERRICHT:
Dienstag 13.Mai bis Donnerstag 15. Mai
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GUSTAV_WALLE GRUNDSCHULE
Vorlesetag und 
mehr
Vorlesetag an der 

Gustav-Walle-Grundschule: 
Auch im November 2025 beteiligte sich 
die Gustav-Walle-Grundschule wieder am 
deutschlandweiten Vorlesetag. Einladende 
Plakate hingen schon einige Tage vorher an 
allen Türen im Schulhaus. Diese machten 
die Kinder auf die verschiedenen Kinderbü-
cher, die vorgelesen wurden, aufmerksam. 
Jedes Kind durfte selbst entscheiden, wel-
che Geschichte es gerne hören wollte. Am 
Vorlesetag durften die Kinder dann endlich 
ihre Eintrittskarte zu ihrer Geschichte ab-
holen. Direkt nach der Bewegungspause 
tauchten die Kinder dann in ganz unter-
schiedliche Geschichten ab. Lehrkräfte, Stu-
dierende und Ehrenamtliche fesselten die 
Kinder mit den Kinderbüchern.

Gustav-Walle-Grundschulkinder in 
Adventsstimmung 
Jeden Freitag vor einem Adventssonntag 
trafen sich die Kinder der Gustav-Walle-
Grundschule gleich am Morgen in der Aula. 
Die Kinder versammelten sich dieses Jahr 

nicht um den Weihnachtsbaum, sondern 
rückten auf der Bühne der abgedunkelten 
Aula zusammen. Dort hatten die Rektorin, 
Meike Gressel, und die Lehrerin, Hanna 
Güldemund, Stühle und Sitzmatten bereit-
gelegt, so dass alle Kinder Platz fanden. In 
dieser stimmungsvollen Atmosphäre wur-
den gemeinsam ein Adventslied gesungen, 
bevor Kinder der 4. Klassen alle zum Ad-
ventsstündchen begrüßten und zum Bil-
derbuch überleiteten. Abwechselnd lasen 
Lehrkräfte Weihnachtsbilderbücher vor, die 
zum Nachdenken anregten. Beendet wurde 
jeder Adventskreis dann wieder mit einem 
gemeinsamen Lied. Die heimelige Atmo-
sphäre auf der kleinen Bühne der verdun-
kelten Aula versetzte alle Teilnehmenden 
jedes Mal in Adventsstimmung.

Gustav-Walle-Grundschulkinder be-
schenken Kinder
Mittlerweile ist es zur guten Tradition ge-
worden, dass alle Klassen der Gustav-Walle-
Grundschule in der Adventszeit den Weih-
nachtswunsch eines Kindes erfüllen. Von 
der Gemeinschaft Sant´Egidio erhält jede 
Klasse einen persönlichen Kinderwunsch. 
Liebevoll gestalten die Klassen dann eine 
Geschenktüte für dieses Kind. Dabei fehlte 
nirgends der Wunsch. Die Geschenktüte 
wurde darüber hinaus aber auch mit Na-

schereien, zusätzlichen kleinen Geschen-
ken, Basteleien und Weihnachtskarten be-
stückt. So konnte die Schulleiterin, Meike 
Gressel, kurz vor Weihnachten acht prall-
gefühlte Geschenktüten an Dieter Wen-
derlein von Sant´Egidio überreichen. Die 
Übergabe der Geschenktüten übernahmen 
am 1. Weihnachtsfeiertag der „heilige Niko-
laus“ auf verschiedenen Weihnachtsfeiern 
für die Kinder mit ihren Familien. 

Weihnachtsferienkreis an der 
Gustav-Walle-Grundschule 
Am letzten Schultag vor Weihnachten tra-
fen sich alle 180 Kinder der Gustav-Walle-
Grundschule in der Aula und gemeinsam 
einen Weihnachtsferienkreis zu feiern. Jede 
Klasse hatte in der Adventszeit für diese 
feierliche Stunde geprobt. Mit dem Gedicht 
„www– welt weit weihnachten“ stimmte 
die Rektorin, Meike Gressel, die Kinder 
und zahlreichen Eltern in diese feierliche 
Stunde ein. Anschließen gaben alle Klassen 
die in der Adventszeit einstudierten Bei-
träge zum Besten. Neben Lieder, Tänzen 
und Raps wurde es auch ganz besinnlich, 
als die Klasse 3b in schwarzer Kleidung die 
aktuelle Lage in der Welt symbolisierte und 
mit Lichtern und hellen Sternen ihre Weih-
nachtswünsche vortrug. So erstrahlten am 
Ende Sterne mit diesen Wünschen auf der 
Bühne: 

Ehrlichkeit,Großzügigkeit, Gelassenheit, 
Mut, Frieden, Mitgefühl, Zeit, Rücksicht 
und Toleranz.Passend dazu stimmten alle 
Kinder der Gustav-Walle-Grundschule 
gemeinsam am Ende das Lied „Weltweit 
Weihnachten“ an. 
Frohe Weihnachten wünschten sich schließ-
lich Eltern, Kinder und Lehrkräfte bevor es 
in die wohlverdienten Weihnachtsferien 
ging.

Text & Bilder Meike Gressel

Foto: Alicia Fries
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…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer fünf Tagespflegen!

Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim

St. Josef, Oberdürrbach

Di.	 11.2. 	 18.15 Uhr Kontemplation: 	
		  Sitzen in Stille,
		  Ort: kl. Pfarrheim 		
		  Veitshöchheim/Kuratie, 
		  Anmeldung 960684
Sa.	 15.2. 	 8.15 Uhr Fahrt zum Bene-	
		  diktushof, Kontemplation, 	
		  Mittagessen, 
		  Anmeldung 960684
So.	 16.2. 	 10.30 Uhr Messfeier
Di.	 18.2.	 14.30 Uhr Seniorenkreis: 	
		  Wort-Gottes-Feier, 		
		  Kaffee und Kuchen
		  18:15 Uhr Kontemplation, 	
		  kleines Pfarrheim
		  Veitshöchheim, 
		  Anmeldung 960684
Sa.	 22.2. 	18 Uhr Taizé-Gottesdienst
Di.	 25.2.	 18:15 Uhr Kontemplation, 	
		  kleines Pfarrheim
		  Veitshöchheim, 
		  Anmeldung 960684

www.pg-duerrbachtal.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
PG Dürrbachtal

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sa.	8.2.	 18 Uhr Gottesdienst
		  Pfarrer Reichel 
Di.	11.2.	 14:30 Uhr Seniorenkreis
		  Unterdürrbach Ein heiterer 	
		  Nachmittag im Fasching mit
		  Markus Oppel und Inge 		
		  Wollschläger.	
		  Kommen Sie gern mit einer 	
		  Verkleidung.
So.	23.2.	 10 Uhr Gottesdienst mit 		
		  Abendmahl - Pfarrer Reichel

Tel.: 0931 03228484
www.johannis-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Immanuelkirche

St. Rochus u. Sebastian, Unterdürrbach
Fr.	 7.2.	 17.30 Uhr Eucharist. 		
		  Anbetung
		  18.30 Uhr Messfeier
So.	 9.2.	 10.30 Uhr Messfeier, 
		  Faschings-Kinderkirche, 	
		  Eine-Welt-Verkauf  
Di.	 11.2.	 17 Uhr Rosenkranz
		  17:30 Uhr Messfeier
So.	 16.2.	 9 Uhr Messfeier
Di.	 18.2.	 17 Uhr Rosenkranz
		  17:30 Uhr Messfeier
Di.	 25.2.	 17 Uhr Rosenkranz
		  17:30 Uhr Messfeier
Do.	 27.2.	 14 Uhr Seniorenkreis

Hl. Geist, Dürrbachau
Sa.	 8.2.	 18 Uhr Messfeier
Mi.	 12.2.	 14 Uhr Seniorenkreis: 		
		  Wort-Gottes-Feier,Kaffee 	
		  und Kuchen
So.	 23.2.	 10.30 Uhr Messfeier, 

Pfarrer Christian Nowak
Tel:  0931 / 9 55 43
pg.duerrbachtal@bistum-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
PG Dürrbachtal
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QUARTIERSMANAGEMENT
DÜRRBACHTAL

Sprechzeiten
Ansprechpartnerin: Lea Rennert
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

SPRECHZEITEN
Montags 10 - 12 Uhr
Mittwochs 15 - 17 Uhr
Im Tiny House (St.-Josef-Str. 3 in 
Oberdürrbach)
Jeden ersten Montag im Monat findet 
keine Sprechstunde am Vormittag statt.
Jeden zweiten Montag im Monat findet 
die Sprechstunde im tegut-Café Ober-
dürrbach statt (10-12 Uhr)

ABENDSPRECHSTUNDE:
Am ersten Mittwoch im Monat findet 
eine zusätzliche Sprechstunde von 17-19 
Uhr statt.
DIGITAL-SPRECHSTUNDE
jeden ersten Montag im Monat 
von 15 – 17 Uhr

Quartiersmanagement Dürrbachtal
Tel.: 0152 28297307
Mail an:
heimatforum.wuerzburg@johanniter.de 

Im Quartiersbüro (Tiny House an der 
Dürrbachtalhalle) können Sie auch 
gelbe Säcke und Abfallkalender 
abholen.

Lea Rennert

 Kinderkleider- und  
 Spielzeugmarkt 
   

 Oberdürrbach

Mail

        Samstag, 15. März  2025 

  
  Dürrbachtalhalle Oberdürrbach 
   St.- Josef- Str. 3, 97080 Würzburg 

   
       14:00 bis 16:00 Uhr 
       Einlass für Menschen mit Behinderung und Schwangere (mit Nachweis) um 13:30 Uhr

KleidermarktOberdürrbach  

Route

Verkauft wird: 
Frühjahr- und Sommerkleidung 

bis Größe 176 
Spielzeug und Babyausstattung 

sowie Umstandsmode 

Weitere 
 Informationen  
und Nummernvergabe  

08.02. bis 09.03.2025  
kinderkleidermarkt.odb@gmail.com

Kaffee und Kuchen 
(auch zum Mitnehmen)

Veranstalter: Förderverein St. Elisabeth, St.- Josef- Str. 7, 97080 Würzburg

PFARREI ST. JOSEF
Sternsinger
Große und kleine Sternsinger zogen am 
6. Januar in zwei Gruppen durch Ober-
dürrbach und machten an verschiedenen 
Orten Halt. Zum Abschluss der diesjährigen 
Sternsingeraktion trafen sich alle „Könige“ 
am Dorfplatz und erfreuten die Besucher 
mit ihren Liedern.

Die Freiwillige Feuerwehr Oberdürr-
bach versorgte die Besucher mit Glühwein, 
Punsch und Gebäck.
Die Sternsingeraktion 2025 stand unter 
dem Motto „Erhebt euere Stimme! Stern-
singen für Kinderrechte“.

Mit den gesammelten Spenden werden in 
diesem Jahr vor allem Projekte in Kenia und
Kolumbien unterstützt..Dort müssen viele 
Kinder - oft unter ausbeuterischen Bedin-
gungen arbeiten und können keine Schule 
besuchen. Viele Kinder erfahren außerdem 
Gewalt und werden vernachlässigt.

Silvia Hodek 
für das Gemeindeteam 

der kath. Pfarrei St. Josef

Sternsinger der Pfarrei St. Josef in Oberdürrbach.                                                                                               Foto: Silvia Hodek
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
neue Aktionen
Ein frohes und gesundes neues Jahr!
Einen magischen Adventsmoment gab es 
im Dezember in unserer Bücherei.
Am 15. Dezember 2024 erstrahlte unsere 
Bücherei in festlichem Glanz! Bei unserem 
diesjährigen Adventsfenster durften wir 
zahlreiche Besucher begrüßen und ge-
meinsam eine wunderschöne vorweih-
nachtliche Zeit erleben. Die liebevolle Ge-
staltung, stimmungsvolle Musik und die 
weihnachtlichen Geschichten ließen Kin-
deraugen leuchten und sorgten für eine 
zauberhafte Atmosphäre. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die 
diesen besonderen Nachmittag mit uns 
verbracht haben und freuen uns schon jetzt 
auf das nächste Adventsfenster!

Neues Jahr, neue Aktionen! 
Mit dem Jahreswechsel starten wir voller 
Vorfreude in 2025 und haben schon viele 
spannende Ideen für euch in Planung. Auch 
in diesem Jahr wird es wieder tolle Veran-
staltungen und kreative Aktionen für die 
ganze Familie geben. Bleibt gespannt und 
schaut regelmäßig bei uns vorbei! 

Mehr Platz für spannende Neuheiten 
In den letzten Wochen haben wir in unserer 
Bücherei ein wenig umgebaut, um unser 
Angebot noch übersichtlicher und anspre-
chender zu gestalten.
Besonders unsere Neuheiten für Erwach-
sene haben nun eine eigene, noch besser 
präsentierte Ecke bekommen – perfekt, um 
die neuesten Romane, Krimis und Thriller 
zu entdecken. Auch für unsere jüngsten 
Leser gibt es tolle Neuigkeiten: Wir haben 
weitere Bücherkisten aufgestellt, in denen 
keine Abenteurer auf Schatzsuche gehen 
und neue Lieblingsgeschichten finden 
können.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
ein frohes und gesundes neues Jahr und 
freuen uns darauf, euch auch 2025 mit vie-
len schönen Geschichten und spannenden 
Veranstaltungen zu begeistern! 

Bis bald in eurer Bücherei! 
Euer Team der Bücherei Oberdürrbach 

PS: Wir werden Euch über unsere Social 
Media Kanäle immer auf dem Laufenden  
halten, jetzt schnell folgen unter:   
h t t p s : / / w w w . i n s t a g r a m . c o m /
b u e c h e r e i _ o b e r d u e r r b a c h /   
h t t p s : / / w w w . f a c e b o o k . c o m /
BuechereiOberduerrbach/

SV OBERDÜRRBACH
Nikolausturnier

Erfolgreiches Nikolaustur-
nier für den SV Oberdürr-
bach – Nachwuchs begeis-

tert in Nürnberg
Am 7. Dezember 2024 war es soweit: Das 
alljährlich stattfindende Nikolausturnier in 
Nürnberg bot eine Bühne für den Nach-
wuchs im Kampfsport, und die jungen Ta-
lente des SV Oberdürrbach zeigten sich in 
Topform. In einem spannenden Wettkampf, 
bei dem sich die Teilnehmer nichts schenk-
ten und an ihre Grenzen gingen, konnte die 
erfolgreiche Nachwuchsarbeit des Vereins 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt werden
Optimal wurden die Jugendlichen betreut, 
das gibt es fast nirgendwo. Gleich sechs 
Jugendtrainer des SV Oberdürrbach – 
Franziska Freudenberger, Julia Köhler, 
Amelie Walter, Hannah Treumann, Bert-
hold Grönert und Luis Schwenkert – be-
gleiten die jungen Kämpfer. Zudem stellte 
der Verein mit Johannes Aumüller einen 
der Kampfrichter.
Die sportlichen Ergebnisse können sich 

Auf dem Foto: Ella Schimmer, Valeria Sklarow     Foto: Grönert

Elias Wilhelm blauer Gürtel                   Foto: Berthold Grönert Tobias Tuchscheerer blauer Gürtel       Foto: Grönert
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dann sehen lassen: Insgesamt erkämpf-
ten die Nachwuchstalente des SV Ober-
dürrbach sechs Goldmedaillen und drei 
Silbermedaillen im Fighting sowie eine 
Silbermedaille im Duo Showkampf. 
Beim Duo tritt man zusammen mit einer 
Partnerin gegen andere Paare an. Bewertet 
wird hier die Sauberkeit der Technik und 
eine schöne Optik. 
Im Fighting kämpfte man in seiner Alters- 
und Gewichtsklasse im Leichtkontakt direkt 
gegeneinander. 

Unsere Kids waren hier in allen Wettkampf-
bereichen top. Beeindruckend waren die 
Faust- und Fußtechniken, die präzisen Wür-
fe und souveräne Festhalter am Boden, die 
unseren Athleten/innen die Punkte brach-
ten und damit zum Erfolg führten. 

SV Ju-Jutsu Oberdürrbach Von Links oben: Berthold Grönert, Amelie Walter, Valeria Sklarow, Ella Schiller, Bendix Janczewski, Tobias Tuchscheerer, Jakob Schmidt, Levi Wanitschek. Links unten: Fran-
ziska Freudenberger, Aarna Metzger, Felix Wilhelm, Emilia Schuhmann, Mats Maurer, Elias Wilhelm, Johannes Aumüller, Luis Schwenkert, Julia Kohler.                                        Foto: Berthold Grönert

Hier die Ergebnisse:
Gold:
Fighting weiblich U10 -28kg Emilla 
Schuhmann
Fighting männlich U10 -28kg Felix Willhelm
Fighting männlich U10 -32kgBendix 
Janczewski 
Fighting männlich U12 -40kg Mats Maurer
Fighting männlich U12 -52kg Tobias 
Tuscheerer
Fighting männlich U14 -62kg Jakob Schmidt
Silber:
Fighting weiblich U16 -57kg Aarna Metzger
Fighting männlich U12 -40kg Elias Willhelm
Fighting männlich U14 -62kg Levi 
Wanitschek
Duo weiblich Ella Schimmer und Valeria 
Sklarov

Roland Köhler

Bedix Janczewski blauer Gürtel                  Foto: Berthold Grönert

Emilia Schumacher (roter Gürtel)               Foto: Berthold Grönert



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||       D Ü R R B A C H T A LD Ü R R B A C H T A L

2 6  | M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E

LANDRATSAMT WÜRZBURG
Circus Wirbelwind
Im Sommer 2025 gibt es für Kinder und Ju-
gendliche aus dem Landkreis Würzburg 
wieder ein ganz besonderes Highlight: Der 
Circus Wirbelwind gastiert erstmals in Neu-
brunn. Vom 25. August bis 7. September 
2025 können Nachwuchsartistinnen und 
–artisten im Alter von 9 bis 17 Jahren in 
zwei jeweils einwöchigen Camps die faszi-
nierende Welt des Zirkus erleben.  

Ob Trapezkunst, die Techniken der Faki-
re, Clownerie oder Drahtseilakrobatik – im 
Circus Wirbelwind ist alles dabei. Unter der 
Leitung von Zirkuspädagoge Herr Lui, ei-
nem erfahrenen Clown und Feuerfakir, tau-
chen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
tief in die Geheimnisse des Zirkuslebens 
ein. Am Ende jeder Camp-Woche heißt es 
dann: „Manege frei im Circus Wirbelwind!“ 
In zwei öffentlichen Vorstellungen präsen-
tieren die jungen Künstlerinnen und Künst-
ler ihr Können und sorgen für Begeisterung 
im Publikum. 
Camp-Details im Überblick: 
•	 Camp I: 25.08.-31.08.2025
•	 Camp II: 01.09.-07.09.2025
•	 Ort: Neubrunn an der Turnhalle
•	 Gruppengröße: 38 Kinder und 
	 Jugendliche pro Camp
•	 Alter: 9 bis 17 Jahre
•	 Preis: 195 € (Geschwister erhal-	
	 ten einen Rabatt)
•	 Leistungen: Übernachtung in Zel	
	 ten, Vollverpflegung und päda	
	 gogische Betreuung

Anmeldung und Kontakt
Die Anmeldung ist ab dem 15.01.2025 über 
das Anmeldeportal auf www.jugend-land-
kreis-wue.de möglich (Stichwort: Jahres-
programm) möglich. Die Plätze werden 
nach Eingangsdatum der Anmeldung 
vergeben.

Seit vielen Jahren begeistert der Circus Wirbelwind kleine und 
große Zirkusfans im Landkreis Würzburg. Auch 2025 können 
Kinder und Jugendliche Zirkusluft schnuppern und selbst zu 
Künstlern, Akrobaten oder Fakiren werden. 
                                                          Foto: Christoph Kirchner

SVO KEGELN
Sieg gegen Versbach
Oberdürrbach ist  recht gut ins neue Jahr 
gestartet. Im ersten Match kam es gleich 
zum wichtigen Derby mit Versbach, wel-
ches für uns richtungsweisend war. Wir 
haben dieses Match knapp nach Kegel-
vorsprung und nach Satzpunkten souve-
rän mit 5:1 gewonnen und blieben auch 
eine Woche später auf diesem Level als wir 
in Marktbreit 6:0 gewannen. Alles weitere 
in der Spieltagstatistik.

Unsere 2.Mannschaft erwischte Oberal-
tenheim auch auf dem falschen Fuß und 
startete mit einem 4:2 ins neue Jahr. 
Außerdem ließ die Mannschaft eine Wo-
che später zuhause auch gegen Maintal 
nicht den Hauch einer Chance.

Während die 1. Mannschaft auf Platz 1 
steht ist die 2. mit dem 2. Rang ebenfalls 
in Lauerstellung und eine Doppelmeis-
terschaft im 41. Sportjahr des SVO, wäre 
doch ein schöne Sache.

Spielstatistik:
Bezirksliga A Süd/Weset
SVO 1959 – SKV Versbach 5:1 1928:1908
Schmitt Annette – Köstner Andre 
523 : 489	
Maiwald Felix – Wegmann Manfred 
490 : 474
Ganzer Christian – Wagenbrenner G.	
439 : 445
Goutrie Daniel – Kafantaris Ioannis	
476 : 500

Bezirksliga A Süd/West
Germania Marktbreit 2 – SVO 1959	 0:6
Schneider H. – Goutrie Daniel 410 : 497

Gottschling M.- Haupt Marco 477 : 527
Hummel A. – Schmitt Holger 529 : 547
Sperber W. – Maiwald Felix 472 : 503

Kreisklasse A Süd/West
KC Oberaltertheim – SVO 1959 	 2:4
Kettner Th. – Ott Sigrid 477 : 516
Elflein R. – Schmied Reinhold 501 : 477
Seubert W. – Ott Hans 	 483 : 478
Stäblein F. – Schmitt Holger 098 : 581
Grübel M. 349

Kreisklasse A Süd/West
SVO 1959 – SpG Maintal 5:1 1872 : 1732
Ott Sigrid – Tautorat B. 465: 304	
	     -  Nötscher R. 075
Ulrich Matthias – Frischmuth D.425 : 459
Ott Hans – Sendner R. 485 : 454
Schmitt Annette – Bajsini R. 497 : 446

Nach der Generalüberholung der Anlauf-
fläche, wurden alle Schäden die u.a. auch 
durch die Wassereinbrüche in der Dürr-
bachtalhalle und den Materialverschleiß 
zu verzeichnen sind, beseitigt. Unseren 
Helfern danken wir auf diesem Weg für ihr 
aufopferungsvolles Engagement und wün-
schen unseren Sportkeglern für die laufen-
de Runde noch viele Siege und Gut Holz  !!

Ortsturnier 2025
Das erste Frühlingsevent ist geplant und 
wie jedes Jahr veranstalten wir unser Kegel-
ortsturnier das heuer am 25. und 16. April 
zum 36. Mal ausgespielt wird. Es werden 
wieder interessante Matches erwartet und 
mit tollen Preisen belohnt.

Ihr Oberdürrbacher Sportkegler & Abteilungsleitung 
Autor Jürgen Fischer
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Für weitere Informationen steht die Kommunale Jugendarbeit des 
Landkreises Würzburg gerne zur Verfügung: 

Adresse: Zeppelinstr. 15, 97074 Würzburg, 
Tel: 0931/8003-5842; 
E-Mail: jahresprogramm@lra-wue.bayern.de, 
www.jugend-landkreis-wue.de

Einmal Feuerschlucker sein, Circus Wirbelwind macht‘s möglich. 
                                                                                     Foto: Christoph Kirchner

Lädchen für alles – Oberdürrbach

Zu Fuß, mit dem Fahrrad, per Auto oder Linienbus... wir sind ganz 
nah und gerne für Sie da! Genießen Sie Ihren Einkauf vor Ort oder 
einen Ka� ee in unserem kleinen Café-Bistro. Unser inklusives 
Team freut sich auf Sie und Ihre Unterstützung: Ihr Einkauf sichert 
Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Ö� nungszeiten
MO – FR  7:30 – 18:30 Uhr
SA  7:30 – 14:00 Uhr

Lädchen für alles Oberdürrbach
Gadheimer Straße 1a, 97080 Würzburg/Oberdürrbach
Telefon: (09 31) 30 41 86 97

www.inca-inklusion.de/einzelhandel/tegut-oberduerrbach

Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Regionale und nachhal-

tige Eigenprodukte –

hergestellt 

von Menschen mit 

Behinderung.

NEU:

Wir tre� en uns im „Lädle“

• Großes tegut… Sortiment – vieles 
auch in Bio-Qualität!

• Ka� ee & Snacks, auch zum Mitnehmen
• Frische Backwaren aus der traditionellen 

Handwerks-Bäckerei „Der Falltor-Bäck“
• Präsentkörbe zum Verschenken
• Poststelle




